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Berlin, 20.03.2018 

„Kirchen in Szene setzen“ – Preis der Stiftung KiBa 2018 

Fotos: © Florian Holzherr /evfbs_Pressebilder; Luther`s Light, James Turrell und 
Nedelykov Moreira Architekten 2015 

Der Evangelische Friedhofsverband Berlin Stadtmitte erhält den 1. Preis für die 
erfolgreiche Umgestaltung und Nutzung der Kapelle auf dem Dorotheenstädtischen 
Friedhof I; Chauseestr. 126 in Berlin-Mitte.  

Aus 58 Anwärterprojekte aus ganz Deutschland wurden 3 Gewinner für den "Preis der 
Stiftung KiBa 2018 – Kirche in Szene setzen" prämiert: Der Evangelische 
Friedhofsverband Berlin Stadtmitte (EVFBS) für die Maßnahmen an der Kapelle des 
Dorotheenstädtischen Friedhofs I, die Pilgerkirchen im Lassaner Winkel (Mecklenburg-
Vorpommern) sowie das Projekt „raumschiff.ruhr“ in der Essener Marktkirche. 
Mit der Auszeichnung erhält der EVFBS eine zweckgebundene Förderung für 
Baumaßnahmen an einer Kirche in Höhe von 25.000 Euro als Preisgeld für den ersten  

Die einst baufällige und dem bedeutenden Dorotheenstädtischen Friedhof wenig 
entsprechende Kapelle aus den 1920er Jahren wurde von 2013-2015 nach Plänen von 
James Turrell und Nedelykov Moreira Architekten "ebenso entschieden wie sensibel 
umgebaut" wie Johann Hinrich Claussen in der Begründung der Jury der Stiftung KiBa 
2018 schreibt.  

Bauherr der Maßnahme war die Stiftung Historische Kirchhöfe und Friedhöfe in Berlin 

Brandenburg, Eigentümer ist der Evangelische Friedhofsverband Berlin Stadtmitte.  

Die Finanzierung erfolgte durch Mittel des EVFBS, der Lottostiftung Berlin, des 

Landesdenkmalamtes Berlin, des Ausstellungshauses für Christliche Kunst e.V., 
München.

Seit der baulichen Umgestaltung wird die Kapelle wieder als würdiger und zeitgemäß 

gestalteter sakraler Raum im Rahmen von Trauerfeiern genutzt. Zusätzlich wird die 

Kapelle mit großem Erfolg einer breiten Öffentlichkeit als spiritueller, innerstädtischer Ort 

der Kontemplation zugänglich gemacht durch öffentliche Präsentationen der 

Lichtkunstinstallation von James Turrell, Lesungen, wissenschaftliche Lectures, 

klassische Konzerte und Andachten. 

https://www.stiftung-kiba.de/aktuell/1051.php 
http://www.evfbs.de/index.php?id=2 
http://stiftung-historische-friedhoefe.de 
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